
266 Recensiones

und Anpassungsvorgänge denen sich eweıls dıe Zeıt als solche
spiegelt sınd doch NUr Zeichen für das en dıe Lebendigkeıt der
Menschen Kloster Seine Quellen lıegen der Nachfolge
Menschen der sıch als Gott erniedrigte und selbst DIS den Tod
Gehorsam eıstete Obwohl Verlauf diıeser Nachfolge C111 buntes
Zusammenwirken unterschiedlicher Kräfte und Eıiınrıchtungen dıe We!l-
ergabe des Wesentliıchen manchmal fast gefährden schıen konnte
dennoch dieser Strom 111C ZU Versiegen gebrac werden DiIe «alten
Orden» Sind für viele Menschen Instıtutionen denen INan selbst heute
weder iıhre Bedeutung für das Schulwesen WIC für dıe Kunst und Kultur
ach iıhren relıg1ösen Eınsatz für UNsCIC Welt abspricht Es WAaTeC TrTeELNC
bedauerlıic wollte INan SIC dıe ro des KOonserviıerens und das
Weıtergebens verdrägen 6S musste Stillstand kommen der AdUus
Klöstern Museen werden llıesse Auf den anderen Seıte sınd dıie Klöster
dıe Verbindung er Vergangenheıt und 1st C1NC Kulturgeschich-

Europas ohne C1INe Geschichte der Klöster nıcht schreiben gleich-
gültig, ob INan SIC als Instıtution bejaht blehnt der gar ekämpft
Den alten en kommt VOT em bIs ZU Ende des Miıttelalters dıe
Bedeutung dıe Voraussetzungen für dıe we1ıtere Enfaltung des
Ordenswesen gelegt en Die uCcC nach dem Wesentlichen ann
11UT den Quellen führen auch WENN der Weg nach ıhnen NEeCUu

angelegt werden INUSsS Denn selbst als CISCILIC geschlossene Welt steht
das Kloster UNsSCICT Welt für dıe CS CIM Zeichen der offnung SC1IN
Mag SO WIC CS das appen VON Montecassıno der Baustumpf und
dessen Wappenauspruc SucCc1ısa Selbst abgeschlagen
word wıeder SgrunCNn »}

Qu 11 OUS SOI1L emettre VOCUu quC OLTE confrere Angerer
de l’abbaye de Geras trouve blentoöt el le BLIIEG
lıvre de la INCINC qualıite qUC celuı 11 de publıer SUuT les abbayes et
les «Stıifte» premontres des rCg10NS

VALVEKENS Praem

JOSEF STEPHAN PRÜGL, Schlägl Josephinismus /1816 Das
Schlägl und Pfarreien den Abten 14 Ir Dengler 63-

und Wilhelm IT Waldbauer 8- Eın Beıtrag ZUT (Je-
schichte des Josephinısmus an ob der Nns (Schlägler Schriften

304 Landesverlag, 1NZz 978
Das vorlıegende Buch erweıst sıch als C111C uUurc reiches Archıymate-

rıal sorgfältıg belegte Studıie ber das Schläg] den en 1ar'!
I1 Dengler und Wılhelm 11 Waldbauer Der Verfasser bietet zunächst
Kurzbiographien der beıden bte 1ar'! II patrıotisch gesinnt aber
Gegner des Josephinısmus eıtete das Hrc fünfundzwanzıig Tre
wobe!l w dank SC1INCT wiıirtschaftlıchen Tüchtigkeıt dıe Schuldenlas
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Schlägls mınderte. Unter ıhm wurden auch dıe Pfarren Schwarzenbergund U©epping errichtet. Sowohl dıe Hochhaltung der Ordensdisziplin WI1Ie
auch dıe ege der Spirıtualıität ıhm eın cechtes nlıegen Wılhelm
H: eın chüler des spateren Liınzer 1SCHNOISs Joseph Anton Gall, wırd als
kunstsinniger Ordnung bemühter Mannn gezeichnet. rüg korrigiertdamıt dıe Vorstellung Florı1an Krıinzıngers dahıngehend, daß der Prälat
ohl versuchte streng se1n, 1€e6S$ jedoch in der zweıten Hälfte seiner
Prälatur nıcht durchzuhalten vermochte. Dıie 1U  — folgenden ZWEel aupt-kapıtel des Buches befassen sıch mıt den Auswirkungen des Josephinıis-
[11US auf dem geistlichen und weltlichen Bereıch, VON denen sowochl
der Gesamtorden In Österreich als auch der Schlägler onvent betroffen
waren  wohl für Schlägl]l dıe Gefahr der Klosteraufhebung (1782)gebannt wurde, hatten dıe Chorherren beac  16 Eınschränkungen auf
sıch nehmen. iıne SCHNAUC Untersuchung ist der Seelsorge im 11tSDe-
reich und in den Stiftspfarren gewıdmet. Anschaulich schıildert rug das
pfarrlıche eben, dıe Tätıgkeıt der Seelsorger, dıe Pfarrerrichtung, das
Benefizıenwesen, die VO geleisteten Seelsorgeaushilfen und das
kırchliche Bauwesen In den Pfarreien. Im weltlichen Bereıich wirkte sıch
der Josephinısmus auf dıe Verwaltung, den Besıtz, dıe verschıedenen
Eınriıchtungen des Stiftes, dıe Grundherrschaft, dıe Bautätigkeıt eic dU:  N
Anhand VON Inventaren wırd ein Überblick ber dıe Vermögensver-hältnısse des Stiftes eboten Dann kommt der Autor auf dıe Belastun-
SCHh Urc den Relıgionsfonds sprechen. Das Schlußkapitel behandelt
dıe Urec dıe Franzosenkriege edingte Sıtuation und dıe daraus folgen-den Abgaben und arlehen, Die Arbeıt besticht VOT em urc dıe

der gebotenen Detaıils Sıe stellt einen wertvollen Bausteıin ZU[r
Erforschung der oberösterreichischen Landesgeschichte dar

Pıchler zeichnet für eın verläßlıches egıster
Lınz Kriıemhiıld PANGERL

Jaıme PINILLA GONZALEZ, K} Aarte [058 MONASter10S5 CONVENLOS despobla-dos de la DrOoVINCIAa de Salamanca cla Salmanticensia 1USsu Senatus
Universitatis edıta, Ser1ie Varıa 15) 226 PD, beaucoup de tables et
d’illustrations, Edicıones Nıversıda: de Salamanca, 978
8 lıtterature quı S’OCCupe de L’hıstoire des ancıennes bbayes est LA
Espagne, et ce quı traıte les abbayes premontrees est rarıssıme. Je

n al cıter PTEeSQuUC rıen ans le chapıtre «Circarıa Hıspanlae» de INoOoN
Monastıcon. (Jest DOUFrquo1l le travaıl de Gonzalez SUT l’art des
monasteres abondonnees ans la province de Salamanque OUS est
bıenvenu, DL 11 traıte de euX abbayes premontrees: Iba de Jormes San
Leonardo, quUC 1105 ancıens auteurs Jusqu’ä Waefelghem ont placevıla, ei urtout Sta Marıa de ala Carıdad de Ciudad Rodr120, QuantL’Hıstoire medievale, ”’auteur Ss’appule SUur INO  — materıiıel, ma1ıs 1l donne
plusieurs supplements et rectiıfications suJet, ei DOUT «La Carıdad» ıl
donne unc quantıte de detaıls precleux ei interessants.


